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Die Autorin


Anke Voigt wurde 1959 im Ostseebad Kühlungsborn geboren, verbrachte ihre Schulzeit und die anschließende Ausbildungszeit zum Wirtschaftskaufmann in Altenburg, studierte dann an der Weimarer Musikhochschule Gesang, um schließlich 1983 ein Engagement beim Rundfunkchor Berlin anzunehmen, wo sie bis 2020 tätig war. Seit Neuestem lebt sie als Freiberuflerin, gibt Gesangs- und Instrumentalunterricht und widmet sich dem Schreiben.


Bisher erschienen: „Maria und Gabi“, 2005; „Nathalie und ihre Freunde“, Kinderbuch, 2006; Nächtliches Duo“, Kurzgeschichten, 2007; „Warmer Regen“, Kurzgeschichten, 2012, Edition Märkische LebensArt; „Der Alte muss weg“, Band 1 der Buchreihe „Autentische Gerichtsfälle“, 2018, Edition Märkische LebensArt


Anke Voigt ist Mitglied des FDA Brandenburg




Das Buch


Ihr erstes Gedicht schrieb Anke Voigt mit neun. Es handelte von der Vorfreude auf den Frühling. Seitdem sind Hunderte weiterer entstanden: manche modern, andere in klassischer Form, gereimte und ungereimte, Kalendersprüche und Limericks – die liebt sie besonders. Eines Tages beschloss sie, die vielen, zum Teil nur in handschriftlicher Form existierenden Gedichte zu sortieren und in einem Buch festzuhalten.




Flupp, machte das Gedicht


und sprang über meine Lippen.


Schnell lief ich ihm nach,


die Worte festzuhalten.
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Die leisen Tone sind es,
die das Herz beriihren
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